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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TV Nabburg VI : TSV 1880 Schwandorf 
Samstag, 03.02.2024, 19:30 Uhr

TV Nabburg VI stockt Punktekonto gegen TSV 1880 
Schwandorf auf

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TV Nabburg VI in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4
Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den TSV 1880 Schwandorf durch. Das Spiel am
Samstagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden .

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Zwar brachten Schulhauser / Steinshorn Gadzhanakov / Zimmermann
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Gadzhanakov / Zimmermann mit 3:1 durch.
Rösch / Jajtic holten daraufhin mit einem 3:1 gegen Koppetzki / Thiermann einen Punkt für ihr Team.
Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:
0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ilhan Gadzhanakov machte mit Mario
Koppetzki beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim 3:0-Erfolg gelang
es Markus Zimmermann den Gastspieler Klaus Schulhauser in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:0 an den Tisch. Bastian Rösch überzeugte im Match gegen Georg Steinshorn, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Vinko Jajtic gegen Markus Thiermann hieß das nächste
Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Recht
kurzen Prozess machte wiederum Ilhan Gadzhanakov beim 3:0 mit Klaus Schulhauser. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Markus
Zimmermann gegen Mario Koppetzki hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Eher
wenig Gegenwehr bekam Bastian Rösch anschließend bei seinem Sieg in drei Sätzen von Markus
Thiermann. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Rösch nun 10 Siege bei 12
Niederlagen aus. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2.
Chancenlos war wiederum Vinko Jajtic gegen Georg Steinshorn nicht, aber mehr als ein 9:11, 11:6,
5:11, 5:11 sprang nicht heraus. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und
somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 21.02.2024 gegen die SF
Bruck 96 III, während der TSV 1880 Schwandorf am 17.02.2024 gegen den TV Glück-Auf
Wackersdorf V antritt.

 Statistik:
 TV Nabburg VI

Doppel: Gadzhanakov / Zimmermann 1:0, Rösch / Jajtic 1:0 
Einzel: I. Gadzhanakov 2:0, M. Zimmermann 1:1, B. Rösch 2:0, V. Jajtic 0:2 

 TSV 1880 Schwandorf
Doppel: Schulhauser / Steinshorn 0:1, Koppetzki / Thiermann 0:1 
Einzel: K. Schulhauser 0:2, M. Koppetzki 1:1, M. Thiermann 1:1, G. Steinshorn 1:1


